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Evangelisches Profil
Evangelischen Schulen ist es wichtig, als 
evangelisch erkennbar und über ihr Pro-
fil auskunftsfähig zu sein. Die Schulen 
möchten ihren Schüler*innen einerseits 
mitgeben, was „Evangelischsein“ bedeutet. 
Andererseits möchten sie sich von ihnen 
genau dazu herausfordern lassen und ge-
meinsam „Evangelischsein“ immer wieder 
neu erlebbar machen.
Wo Glauben Schule macht: zum Beispiel mit 
unserem aktuellen Projekt „Evangelische 
Erlebbarkeit“. Zehn evangelische Schulen 
entwickeln über zwei Jahre Projekte, die 
dazu beitragen, dass ihre Schüler*innen, 
Eltern und Lehrkräfte/Mitarbeitende sagen: 

„Ich war auf einer evangelischen Schule – 
und das prägt mich auf meinem Weg.“

Inklusion
Evangelische Schulen sind Schulen für  
alle Kinder und Jugendliche. Unabhängig 
von Geschlecht, ethnischer und sozialer 
Herkunft, Behinderungen, Sexualität und 
Religion. Inklusion heißt, immer wieder dar­
an zu arbeiten, dass jede*r sich willkommen 
fühlt. Jede*r kann teilhaben und Barrieren 

– physische und solche in den Köpfen – 
werden wahrgenommen und beseitigt.
Morgen mehr inklusive Schule als heute: 
Das ist die Devise unseres neuen Projekts 

„Aktionsplan Evangelische Schule Inklu-
siv – Gute Schule für alle“. Mit dem Pro­
jekt möchten wir Schulen praxisnah dabei 
unterstützen, Inklusion nicht als fernes 
Ideal, sondern als machbare Aufgabe zu 
verstehen.

Bildung
Damit 

be GEISTert!



Verantwortung
Evangelische Schulen tragen Verantwor-
tung und nehmen ihre Verantwortung  
ernst – gegenüber der Schöpfung und 
gegenüber allen Mitmenschen. Zu Schule 
gehört heute, als Kinder und Jugendliche 
schon Verantwortung zu übernehmen. 
Dazu gehört auch, Unbequemes auszu-
halten, die Konsequenzen für das eigene 
Verhalten zu sehen und damit umzugehen. 
Sich künftige Konsequenzen bewusst zu 
machen. Deshalb unterstützen wir evan-
gelische Schulen dabei, Verantwortung 
zu übernehmen und ihren Schüler*innen 
Verantwortung zuzutrauen und zuzumu-
ten. Zum Beispiel mit dem Projekt  

„AI Literacy“, das Schulen dabei unter-
stützt, Künstliche Intelligenz reflektiert, 
wertebasiert und kompetent einzusetzen.

Wer sind wir
Wir fördern seit 1994 das evangelische 
Schulwesen in Deutschland. Ursprünglich 
ins Leben gerufen, um die Neugründung 
evangelischer Schulen in den neuen 
Bundesländern finanziell zu unterstützen, 
arbeiten wir seit einigen Jahren operativ, 
mit landeskirchenübergreifenden und 
bundesweit wirksamen Projekten.
Wir möchten vernetzen, inklusives Lernen 
fördern und evangelische Schule sichtbar 
machen – durch Angebote, die es Schulen 
ermöglichen, miteinander und mit 
Expert*innen ins Gespräch zu kommen  
und nachhaltig voneinander zu lernen.

Was machen wir
„Lasst einen neuen Geist Euer Denken 
bestimmen“ (Epheser 4, 23) – dieser 
Appell des Apostel Paulus ist unser bibli-
scher Auftrag: Wir wollen Impulse geben 
und von einem evangelischen Geist 
getragene Bildung sichtbar machen.
Dies erreichen wir mit bundesweiten 
Schulprojekten an und mit evangelischen 
Schulen zu den Themen Evangelisches 
Profil, Inklusion und Verantwortung.  
In Kooperation mit unseren Partner*in-
nen entwickeln wir unsere Angebote so 
nachhaltig, dass sie sowohl von Schulen 
in evangelischer Trägerschaft als auch von 
staatlichen Schulen übernommen werden 
können. Prävention und ein achtsamer 
Umgang miteinander haben für uns dabei 
oberste Priorität.


